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Dienſtwohnung oder 500 Mk Miethsentſchädigung gewährt werden

ev ent andere Funktionen

Seit 11

2 Bei age zu Nr 153 des GeneralAnzeiger fürHalle u den Saalkreis

Nonaklich 50
Wittwoch den 4 Juli 1900

koſtet der

General
frei ins Haus geliefert Mehr als je iſt das Bedürfniß

füd afrikaniſchen Krieg die
parteiiſcher Weiſe

Feuilletoniſtiſch wird der General Anzeiger

vorhanden
ſchöpfend die wichtigſten politiſchen Tages Ereigniſſe mitgetheilt werden

unter Darbietung von Jlluſtrationen über die Wirren in Ching mit ihren unabſehbaren Folgen
Parifer Welt Ausſtellung

auch im nächſten Vierteljahr

Anzeiger
eine Zeitung zu halten in welcher in gedrängter Kürze und doch er

Schnell und zuverläſſig berichtet der General Anzeiger zum Theil

über den noch immer fortdauernden
ſowie alle innerpolitiſchen und lokalen Ereigniſſe in ſtreng un

wieder reich ausgeſtattet ſein Außer dem bereits angekündigten
Kriminal Roman Nummer 113 von Lothar Benkendorf erwarben wir von unſerer hochgeſchätzten Mitbürgerin und langjährigen Mitarbeiterin
des General Anzeiger Fräulein B Corony deren neueſte Arbeit betitelt

Die Freiherren von Fillungen
Auch dieſer neue Roman wird zweifellos wie die früheren Arbeiten genannter Dame

der General Anzeiger mit ſeinen ca
den ungetheilten Beifall unſerer verehrten Leſer finden Daß

50 000 Abonnenten
ein wirkſames Jnſertions Organ iſt wird allſeitig anerkannt Beſtellungen auf den General Anzeiger werden von allen
Trägerinnen Filialen Landbriefträgern und Poſtanſtalten des Deutſchen Reichs Poſt Zeitungsliſte Nr 2993 jederzeit angenommen

Stadtverordneten Sitzung

Halle 2 Juli
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof

Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke und Maurer
meiſter Hildebrandt

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten
wird hierauf in die Tagesordnung eingetreten

1 Zur Erneuerung des Oelfarbenanſtrichs der Eiſenkonſtruk
tiom der Schieferbrücke der ſchwarzen Brücke der Mühlbrücke und der
Kothgrabenbrücke werden die in den Etat eingeſtellten 5057 Mk endgiltig
bewilligt Berichterſtatter St V Gieſe

2 Gewährung von Mitteln für die Bewillkommnung des Verbands
tages der landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaften wird in die geſchloſſene
Sitzung verlegt

3 Auf den Antrag der Verſchönerungs Kommiſſion hat der Magiſtrat
genehmigt die Koſten der zur Verbreiterung der Nenpflanzung
hinter dem Kirchhofe und dem Schuttloche in Cröllwitz
erforderlichen Erdarbeiten in Höhe von 500 Mk auf den zur Verfügung
beder ſtädtiſchen Behörden ſtehenden Dispoſitionsfonds zu übernehmen
Die Verſammlung erklärt ihre Zuſtimmung Berichterſtatter St V
I Keil

4 Der Magiſtrat beantragt
1 ſich mit der Schaffung einer neuen Beamtenſtelle für die Leitung

der Feuerwehr einverſtanden zu erklären und die B ezüge
dieſer Stelle derart feſtzuſetzen daß ihr Jnhaber lebenslänglich
angeſtellt wird und ein Gehalt von 3600 Mk ſteigend alle drei
Jahre um 250 Mk bis zum Höchſtbetrag von 4600 Mk jähr
lich 300 Mk Kleidergeld und Dienſtwohnung im Feuerwehr
gebäude gegen eine Entſchädigung von 10 Proz ſeines Gehalts
erhält

3 die für dieſes Jahr erforderlichen Mittel im Betrage von
höchſtens 2775 Mk aus dem gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds zu bewilligen

St V Apelt berichtet daß die Finanzkommiſſion die Vorkage eingehend
vorberathen hat Bedenken habe die Kommiffion nur inſofern als dem
künftigen Leiter der Feuerwehr der Titel Branddirektor beigelegt werden
ſoll die Branddirektoren in anderen Städten aber ganz andere Gehälter
erhalten als hier feſtgeſetzt werden ſoll weshalb es leicht kommen könne
daß der anzuſtellende Beamte bald ein ſeinem Titel entſprechendes Gehalt
fordert Die Finanzkommiſſion empfiehlt die lebenslängliche Anſtellung
eines Brandmeiſters der den Titel Branddirektor führen ſoll zu ge
nehmigen Dem Beamten ſoll das vom Magiſtrat beautragte Gehalt und
das Kleidergeld ferner nach Befinden der beiden ſtädtiſchen Kollegien freie

Der
S5telleninhaber ſoll verpflichtet ſein auf Verlangen der ſtädtiſchen Kollegien

etwa das Amt eines Leiters der Straßenreinigung
zu übernehmen da er vorläufig als Branddirektor ausreichende Be
ſchäftigung wohl nicht finden wird St V Pfaul beantragt den Brand
dirdektor zuerſt auf eine einjährige Probezeit anzunehmen Dieſer Antrag
wird gegen vier Stimmen abgelehnt die Anträge der Finanzkommiſſion

Sitzung

werden mit großer Mehrheit genehmigt
5 Der Magiſtrat beantragt ſich damit einverſtanden zu erklären daß

1 zur Beſeitigung des immer ſtörender wirkenden Raummangels
im Gymnaſium und in der Ober Realſchule für letztere
ein Neubau projektirt wird mit der vorgeſchriebenen Dienſt
wohnung für den Direktor derſelben

2 vom 1 Oktober ab die derzeitige Wohnung des Direktors der
Ober Realſchule für Schuthzwecke Verwendung findet
bis zur Gewinnung einer neuen Dienſtwohnung dem gedachten
Direktor der Miethspreis der von demſelben zu beſchaffenden
Wohnung bis zum Höchſtbetrage von 1600 Mk erſetzt ihm
auch als Entſchädigung für den Umzug ein Betrag von 100 Mk
gewährt wird

St V Apelt filhrt aus daß die Finanzkommiſſion ſich nur ſchwer
habe entſchließen können der Vorlage zu folgen Dieſelbe habe eine große
Tragweite Urſprünglich habe ſich die Stadt zur Gründung eines
Gymnaſiums entſchloſſen daraus ſeien aber durch ſtarke Neuaufnahmen
eigentlich ſchon zwei geworden und würden ſogar bald drei werden
Die Direktoren hätten wohl die Pflicht gehabt bei den Aufnahmen den
vorhandenen Raummangel zu berückſichtigen und in erſter Linie die Aus
wärtigen zurückzuweiſen denn die Stadt müſſe zwar für Volksſchulen
ſorgen die Schaffung von Gymnaſien ſei dagegen Sache des StaatesNamens der Finanzkom miſſion empfiehlt Redner Punkt 1 der Magiſtrats

vorlage in der vorliegenden Form abzulehnen und vielmehr den Magiſtrat
zu erſuchen wegen eines Neubaues für die Ober Realſchule eine Vorlage
mit ausreichender Begründung zu machen Punkt 2 und 3 empfiehlt er
zur Annahme

Der Herr Vorſteher tritt beſonders für die Vorſchläge der Finanz
kommiſſion ein er betont dabei aber ausdrädlich daß es ſich bezüglich
der Beſchaffung einer Wohnung für den Direktor außerhalb der Schule
nur um ein kurzes Proviſorium handeln dürfe da die Stadt in dieſer
Hinſicht den Staatsbehörden gegenüber Berpffichtungen übernommen hat

Herr Bürgermeiſter v Holly 72 aus die Aufnahme auswärtiger
Schüler habe einem Bedürfniffe entſprochen Dieſelbe habe der Stadtauch keineswegs Schaden gebracht denn die vier auswärtigen Schüler

änderten an den Aus
hohe Einnahmen

Gymnaſiums kommen
aber verhältnißmäßig
von ihnen Daß das Gymnaſium jetzt
als bei ſeiner Gründung ſei nicht ver

weil ſich die Einwohnerzahl mehr als ver

welche auf jede Klaſſe des
gaben nichts wohl brächten ſie
und viele Bürger hätten Nutzen
von mehr Schülern beſucht wird
wunderlich und nicht ſchädtich
doppelt hai und weil die Thatſache daß jetzt ein größeres Bedürfniß nach
höherer Schulbildung in den breiten Schichten der Einwohnerſchaft vor
handen iſt mehr Anlaß zur Befriedigung als zu Bedenken den Ver
hältniffen gebe Die Wohnung des Direktors der Ober Realſchule laſſe
ſich leicht und unter Aufwendung geringer Mittel etwa 1000 Mk zu
Klaſſen umwandeln

In der folgenden längeren Erörterung ſpricht St V Albrecht in
der bekannten Weiſe gegen die Ausgaben für höhere Schulen St V

Wer meint daß die neuerbaute Handwerkerſchute vorübergehend für

die Vorfchule des Gymnaſiums benutzt werden könne
Die Verſammhing beſchließt nach den Anträgen der Finanzkommiſſion
6 Dem früher Giebichenſteiner Frauenverein defſen Fort

beſtehen für die nördlichen Stadttheike ein Bedürfniß iſt wird zur Ver
ſtärkung ſeiner Betriebsmittel eine Beihülfe von 600 Mk bewilligt die er
bisher vom Kreiſe erhielt Berichterſtatter St V Aßmann St V
Albrecht ſpricht gegen die Bewilligung Der Frauenverein deſſen Mit
glieder wohlhabend ſeien möge entweder den geforderten Betrag noch auf
bringen oder ſeine ganze Wohlthätigkeit laffen Beſfer wäre es wenn die
Armenverwaltung größere Unterſtützungen gewähre und das Beſtehen
privater Wohlthätigkeitsvereine überflüſſig mache Dem Redner fei bekannt
geworden daß einem etwa 50 jährigen Dienſtmädchen welches nach langer
Dienſtzeit bei einer Herrſchaft krank geweſen und in der Klinik gelegen
habe für die Zeit welche es dort war ohne Weiteres die Jnvalidenrente
gekürzt ſei Herr Stadtrath Pütter Es ſei unwahr daß die Armen
verwaltung ohne weiteres Unterftützungen entzieht oder nicht ausreichende
gewährt hier werde in allen geeigneten Fällen recht reichlich gegeben und
meiſt erhielten Arbeitsunfähige zu ihrer Jnvalidenrente noch Unterſtützung
Allerdings richte ſich die Verwaltung bei ihren Beſchlüſſen nach der vor
handenen Arbeitsfähigkeit Der von dem St V Albrecht vorgebrachte
Fall könne nicht unterſucht werden weil der Genannte wieder den Namen
verſchwiegen hat Wenn derartige Sachen dem Decernenten des Armen
weſens mitgetheilt würden könuten ohne Verzug Unterſuchungen angeſtellt
und event Abhilfe geſchafft werden Wenn aber der Namen verſchwiegen
wird wären Reden in der öffentlichen F wie ſie St V Albrecht
von Zeit zu Zeit hält ganz überflüſſig V Kobert fordert denSt V Albrecht energiſch auf den Namen zu nennen St V Albrecht

lehnt dies ab er habe einige Male Namen genannt hinterher
ſeien aber die Betreffenden ſchlecht behandelt worden Auch
deren Angehörige hätten ſich mißfällig darüber ausgeſprochen daß
die Betreffenden ſich an einen Sozialdemokraten gewandt haben Redner
behauptet weiter reichlichere Unterſtützung erhielten nur ſolche Perſonen
welche gute Vorſprache haben Herr Stadtrath Püttter konſtatirt daß
die Armenverwaltung die Jnvalidenrente überhaupt nicht entziehen kann
Die Armeuverwaltung gewähre das geſetzlich Nothwendige dies aber ohne
alle Parteilichkeit und ohne Empfehlungen oder dergl Solche An
ſchwärzungen wie ſie St V Albrecht wieder verſuchte müßten als abſolut
unhaltbar zurückgewieſen werden Redner Herr Stadtrath Püttner fühle
ſich nicht getroffen durch die ganz unbegründeten Anſchuldigungen ebenſo
würden ſich auch die Herren Armen Vorſteher nicht getroffen fühlen
St V Gygas führt aus daß St V Albrecht derartige Anſchuldigungen
vertreten müſſe er fordert denſelben dringend auf den Namen zu nennen
Es wird ein Schlußantrag eingebracht St V Albrecht beantragt ihm
noch einmal das Wort zu geſtatten Wenn der Schlußantrag angenommen
werde ſo fei das der Ausdruck eines böſen Gewiſſens Wegen dieſer
Redewendung die lebhaften Widerſpruch fand wird St V Albrecht von
dem Herrn Vorſteher zur O Ordnung gerufen Hierauf wird die Magiſtrats
vorl age gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

7 Die Petition Heinze Ausbau der Ludwigſtraße betreffendwird dem Magiſtrat zur Berückſichtigung überwiefen und dabei der Wunſch

ausgeſprochen möglichſt ſchon im Herbſt eine bezügliche Vorlage zu
machen Berichterſtatter St V Stephan

8 Die Entlaſtung der Rechnung
wird ausgeſprochen Berichterſtatter St V Löſch Auf eine Anfrage
des St V Uber theilt Herr Stadtrath Pütter mit daß an eine Er
leichterung der Aufnahmebedingungen bezw Ermäßigung des Eintritts
geldes in nächſter Zeit nicht wohl zu denken ſei da ein Reubau für das
Hoſpital in Ausſicht genommen iſt der jedenfalls viel Geld koſten wird

9 Jn der Sitzung vom 25 Juni iſt aus der Mitte der Verſammlung

der Hoſpitalkaſſe für 1898/99

folgender Antrag eingebracht worden
Die Unterzeichneten beabfichtigen den Magiſtrat in nachſtehender

Angelegenheit zu interpelliren
Der Zugangsweg zu der ſeit langen Jahren beſtehenden Pferdeſchwemme an der Steinmühle in Gieb ichenſtein iſt kürzlich durch

einen Drahtzaun verſperrt und die Benutzung der Schwemme damit
unmöglich geworden

Da den Pferdebeſitzern in Giebichenſtein nicht zugemuthet werden
kann nach der weit entfernten Schwemme an der Herren
ſtraße in Halle zu ſchicken ſo ſoll der Magiſtrat erſucht werden den
Zugangsweg wieder öffnen zu laſſen

St V Lehmann begründet den Antrag Bürgermeiſter v Holly
Weg gehöre den gemachten Feſtſtellungen unzweifelhaft zur

omänge Giebichenſtein und ſei mithin fiskaliſches n r
die Gutwilligkeit des Pächters ſei derſelbe zur Pferdeſchwemme freigegebeDer Weg ſei in neuefter Zeit dem Verſchönerungsvereine zu Ahipföſgkugen

überwieſen Es ſei nun dort viel Unfug getrieben u a Wagen in
die Schwemme gefahren um billig Schutt abzuladen und deshalb ſei
der Verſchönerungsverein angegangen nun dort auch zu pflanzen Es
ſei aber unzweifelhaft ein Bedürfniß vorhanden die Schwemme zu er
halten und deshalb müſſe man verſuchen in Freundlichkeit ſich mit dem
Domänenpächter zu einigen Herr Amtsrath Nagel habe ſich auch bereitertlart den Drahtzaun wieder zu beſeitigen Allerdings habe der Mühlen

pächter einige Bedingungen geſtellt auf die man aber ſehr leicht eingehen
könne Es ſoll nämlich eine Tafel angebracht werden wonach verboten
wird in der Schwemme zu baden in dieſelbe mit Wagen zu ſahren oder
die Pferde in die von dem Mühlrade verurſachten Wellen zu führen
Damit wird der Gegenſtand für erledigt erachtet

Außerhalb der Tagesordnung wird die Verpachtung des Obſt
anhanges an der Merſeburge ße Friedenſtraße und an derLeipziger Chauſſee an den O Eſter Kloſtermann gegen eine Pacht

hmigt Berichterſtalter St V Aßmann

ihre Pferde

Her r

el nach Eigenthum
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Neuen
von 20 Mk ger

Jahr esbericht der Handelskammev
Zu dem wirthſchaftlichen Auſſhwawe den das deutſche Zollgebiet ge

nommen hat hat die Handelsvertragspolitik weſentlich beigetragen weshalb
der Wunſch auf Verlängerung derſelben nach dem Ablaufe der jetzt be
ſtehenden Periode berechtigt iſt Wie ſtark die wirthſchaftliche Entwickelung

fennige bei uns bemerkbar gemacht hat
deutſchen Außenhandels mit überzeugender Deutl
nachſtehenden Zahlen als außerordentlich
finden mögen Der Geſammtaußenhandel
Zolklgebietes geſtaltete ſich in Einfuhr
neueren Handelsvertragspolitik wie folgt

geht aus einer Betrachtung des
ichkeit hervor weshalb die

rei hierſelbſt eine Stelle
Spezialhandel des deutſchen

und Ausfuhr ſeit Einführung der

Jahr Tonnen r1892 49 401 527 377 100 0001893 51 177 101 7 378 700 000
1894 54 906 217 7 337 000 000
1895 7 366 634 7 670 200 000
1896 2 130 133 8 311 800 000
1897 182266 8650 800 000
1898 2 824 157 9 450 300 0001899 v 054 509 9647 600 000

In den genannten acht Jahren hat ſich ſonach unſer Außenhandel dem
Gewichte nach um 52 Proc dem Werthe nach um 31 Proc erhöht Jn
abſoluten Zahlen betrug die Vermehrung 25 652 982 t im Werthe von
2 270 500 0 0 Mk ein Ergebniß welches für die wirthſchaftliche Schaffens
kraft im Deutſchen Reiche ein glänzendes Zeugniß ablegt und welchesuns nächſt England zum größten Handelsſtaate der Welt ſtempelt denn
der auswärtige Waarenverkehr jeder der ſämmtlichen übrigen Handels
und Induſtrieſtaaten bleibt hinter demjenigen Deutſchlands zurück

Die Handelsvertragspolitik welche dieſen gewaltigen Waarenaustauſchermöglichte hat daher erheblich dazu beigetragen daß ſich der wirthſchaft

liche Wohlſtand im Jnlande fowie die Kaufkraft der heimiſchen Be
völkerung außerordentlich gehoben hat

Daß auch unſer Bezirk von dieſer geſteigerten wirthſchaftlichen t
keit nicht unbeeinflußt geblieben iſt erhellt aus dem Umſtande daß der
Geſammtgüterverkehr der Station Halle ſowie derjenige der Schleuſen
Gimritz und Halle im Empfang und Verſandt im Jahre 1899/1900
17837460 Ctr betragen hat gegen 15031 730 Etr im Jahre
1898/99 Die Steigerung hat ſonach 18 Proz betragen

Jm Jahre 1892/93 beim Beginne der jetzt in Geltung befindlichen
Handelsverträge ſtellte ſich diefer Verkehr erſ auf 10320170 D Ctr Der
Güterverkehr der Stadt Halle a S hat ſich daher während der Herrſchaft
der jetzt geltenden Vertragspolitik um faſt 73 Proz vermehrt
Das ferner der wirthſchaftliche Wohlſtand nicht nur bei einzelnen
Stellen ſondern in weiteren Kreiſen der Bevölkerung gewachſen iſt erhellt
aus den Ergebniſſen der Sparkaſſen des diesfeitigen Bezirkes Während

am Schluſſe des Jahres 1898 in 54 Sparkaſſen 429593 Bücher mit einer
geſammten Einlage von 248418926 Mk vorhanden waren ſtellte ſich
das Ergebniß zu Ende des Jahres 1899 in 57 Sparkaſſen auf 448085 Bücher
mit einer eingelegten Summe von 260897 465 Mk Die Zunahme der
Bücher hat demnach 4,3 Proz derjenige der Einlagen 5 Proz betragen
Die Durchſchnittseinlage eines Buches ſtellte ſich im Jahre 1898 auf
578 Mk im Jahre 1899 auf 582 Mk

Hiernach iſt ſomit ein erfreulicher Fortſchritt zu verzeichnen der noch
viel ſtärker hervorgetreten fein würde wenn nicht der Diskont ein fo hoher
geweſen wäre Durch den ſteigenden Zinsfuß wurden viele Beſitzer von
Sparkaſſenbüchern veranlaßt ihre Einlagen zurückzuziehen und zu einem
höheren Zinsfuße zu verwerthen wie auch Gelder die ſonſt den Spar
kaſſen zugefloſſen ſein würden in gleicher Weiſe angelegt wurden

Die Lage der hauptfächlichſten Geſchäftszweige geſtaltete ſich im Kammer
bezirke während des Berichtsjahres wie folgt wobei im Einzelnen auf die
im zweiten Theike befindlichen Berichte verwieſen werden mag

Das Bankgeſchäft nahm einen befriedigenden Verlauf Die ge
ſteigerte wirthſchaftliche Thätigkeit bewirkte einen erhöhten Bedarf flüſſiger
Mittel weshalb der Geldmarkt ſtark in Anſpruch genommen wurde

Die Lage der Rohzucker Jnduſtrie hat ſich im Allgemeinen gegen
das Vorjahr nicht weſentlich verändert wenn auch im Einzelnen von
einem geringeren Ergebniſſe berichtet wird Letzteres iſt in der Hauptſache
auf eine minder ertragreiche Zuckerrübenernte zuurückzuführen Jn den
Preiſen für Rohzucker fanden bemerkenswerthe Schwankungen ſtatt welche
eine ungünſtige Einwirkung auf den Verkehr in raffinirtem Zucker
deshalb ausübten weil Preiserhrhungen des Rohzuckers raffinirten
Zucker nicht in entſprechender L Leiſe erlangt werden konnten während bei
fallenden Preiſen des raffinirten Zuckers Angebote von Rohzucker nar in
geringem Umfange hervortraten

Jm Braunkohenbergbau herrſchte eine rege Thätigkeit weil bei
ſtarker Beſchäftigung faſt aller Arbeitsſtätten ſich eine lebhafte Nachfrage
nach Kohle Brikets und Naßpreßſteinen zeigte Erhöht wurde diefe Nach
frage im laufenden Jahre durch den Ausſtand der Bergarbeiter in Böhmen
Jn den Preiſen der hieſigen Braunkohle hat ſich nur eine geringe in den
Preiſen für Brikets eine größere Steigerung bemerkbar gemacht

Der im 1898er Berichte gemeldete Umſchwung zum Beſſeren hat im
verfloſſenen Jahre in der Mineralölinduſtrie in vollem Umfange ange
halten Jnfolge des Verſchwindens des amerikaniſchen Wettbewerbes in
den Paraffinprodukten dieſer Jnduſtrie konnten ſich die Preiſe für Paraffin
und Paraffinkerzen weiter befeſtigen Ebenſo geſtaltete fich die Geſchäfts
lage für Solaröl und ſchwerere Paraffinöle befriedigend

Für den Kupferſchieferbergbau unſeres Bezirkes

für

ſind recht günſtige
Verhältniſſe eingetreten weil nicht nur die Erzeugung geſteigert worden
iſt ſondern auch die Preiſe für die hauptſächlichſten Artikel namentlich
für Kupfer eine erhebliche Erhöhung erfahren haben Die Ergebniſſe
dieſes Zweiges des Bergbaues können daher nur als glänzende bezeichnet
werden

Das letztere kann auch von der Maſchineninduſtrie berichtet werden
Dieſelbe war in ihrer Thätigkeit aufs änßerſte angeſpannt und kaum
im ſtande den an ſie herantretenden Anforderungen zu entſprechen Den
gewaltig geſteigerten Preiſen für die Rohmaterialien gegenüber konnten
auch die Preiſe für die fertigen Erzeugniſſe wenn auch nicht in durchaus
entſprechender Weiſe erhöht werden

Die unbefriedigte Lage über welche wir 1898 berichtet haben hat für
den Getreidehandel auch im Jahre 1899 angehalten Bei einer der
Menge nach guten Ernte des heimiſchen Landes in Körnerfrüchten und
vorzüglichen Ernten im Auslande waren die Preiſe für Brotgetreide
faſt durchgehends einem Sinken ausgeſetzt Da ferner die einengende
Thätigkeit des hieſigen Kornhar iſes weit fortbeftand und nur eine ge
ringe Nachfrage für Getreide ſich zeigte mußte der Verkehr mit dieſen
Artikeln mehr und mehr erlahmen

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

Halle 82 Juli
Urkundenfälſchung und UnterſchlagungAls erſte Sache in der heute begonnenen vierten diesjä ihrigen Schwur

gerichtsperiode wurde verhandelt die Anklage wider den Buchhalter Paul

Schäke von hier Der Angeklagte iſt geboren am 1 April 1880 zu
Sorau und vorbeſtraft mit einer Woche Gefängniß wegen Unte terſchlagung
Er hatte ſich der Urkundenfälſchung und Unterſchlagung ſchuldig gemachtdadurch daß er auf ſechs Quittungskarten der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung die Jahreszahlen änderte in der Abſicht ſich einen Ver
mögensvortheil zu verſchaffen und das von den Jnhabern der Karten an
ihn gezahlte Geld in ſeinem Rutzen verwendete Schäke der aus der
Haft vorgeführt wurde war ſeit dem 1 Mai 1898 als Buchhalter einer
hieſigen Firma angeſtellt Er bezog ein Anfangsgehalt von 75 Mk und
ſtieg im Laufe von noch nicht zwei Jahren auf 100 Mk monatlich Zu
ſeinen Obliegenheiten gehörte u a das Einkleben der Alters und Jn
validitätsmarken Führung der Kranken und der Portokafſe Behufs
pünktlicher Einklebung der Quittungskarten ließ ſich der Angeklagte von
den Angeftellten des Geſchäfts am Ende des Monats die Hälfte der Bei
träge geben während er die andere Hälfte von der Firma empfing An
fangs erledigte Sch dies ganz gewiſſenhaft Jm Auguſt oder September
fing er an nachläſſig zu werden Er zog die Beiträge unregelmäßig ein
und ſchließlich verabſäumte er dies bei mehreren Angeſtellten ganz Dieſe
ſetzten den Prokuriſten in Kenntniß davon welcher eine Reviſion der
Quittungskarten vornahm Um allen Unannehmlichkeiten vor
zubeugen brachte Sch ſoviel Karten in Ordnung wie ihm
Geld dazu zur Verfügung ſtand Da er l davon ſchon
verſchiedene Beträge wie viel ſteht nicht feſt t chtlich ange
eignet hatte war ihm die Regulirung von hs K oglich
Im den Geſchäftsführer auch hierüber zu täuſchen änderte Sch auf fünf

der Karten die Jahr re et in 1899 und auf einer 1897 in 1898
um Der Geſchäftsführer bei der Reviſion feſt daß für 156 Mark



n

Nr 153 Mittwoch
mm wenig Marken verwendet waren Die Firma deckte dieſen Betrag
zog aber dem Sch von ſeinem Monatsgehalte denſelben bis auf 36 Mark
ab Jm Februar d J kontrollirte ein Beamter der Verficherungsanſtalt
die Quittungskarten und bemerkte die Fäkſchung der Jahreszahlen Sch
wurde als der Thäter ermittelt und da ein Verbrechen vorlag am
8 Juni in Haft genommen nachdem er ein Geſtändniß abgelegt hatte
Der Kontrollbeamte ermittelte daß für die gefälſchten Quittungskarten
2 Mk 72 Pfg veruntreut waren ſo daß der der Firma erwachſene
Schaden ſich auf ca 98 Mark beziffert Der Angeklagte ränmte ſein
Vergehen ein und will mehr aus Nachläſſigkeit und Leichtſinn als in
böſer Abſicht gehandelt haben Nach der Bekundung des Geſchäftsführers
ſcheint dies auch der Fall geweſen zu ſein Während der Staatsanwalt
die ſchwere Urkundenfälſchung und Unterſchlagung bejaht wiſſen wollte
beantragte der Bertheidiger Dr Schwarze das Moment zu verneinen
daß die Urkundenfälſchung in der Abſicht begangen war ſich einen Ver
mögensvortheil zu verſchaffen Die Geſchworenen verneinten die ſchwere
Urkundenfälſchung bejahten aber die Unterſchlagung und die mildernden
Umſtände Der Angeklagte wurde danach zu 3 Monaten Gefängniß
verurtheilt unter Anrechnung von 3 Wochen der Unterſuchungshaft

Untreue im Amte Jn der Sache gegen den früheren Siations
gehilfen Walther Heommann aus Nauendorf geb am 26 Oktober 1878
zu Bernburg handelte es ſich um fortgeſetzte Unterſchlagungen im Amte
unrichtige Buchführung und Vorlegung unrichtiger Abſchlüſſe H wurde
im Oktober 1896 als Stationsgehilfe in Nauendorf angeſtellt nachdem er
durch Handſchlag als Beamter verpflichtet war Er hatte den Telegraphen
Dienſt und den Fahrkarten Verkauf zu beſorgen Er hat von Anfang
Auguſt 1899 bis 3 Mai d Js fortgeſetzt Beträge für verkaufte Fahr
karten ſich angeeignet und in Bezug hierauf das Fahrkarten Ausgabe und
Fahrgeld Einnahme Buch gefälſcht Am Ende des Monats wenn er ſein
Gehalt bezog regelte er die Unterſchlagungen Bei einer am 3 Mai durch
den Kaſſen Kontrokleur vorgenommenen außerordentlichen Reviſion wurde
aber doch ein Manko von 90 Mk 92 Pfg feſtgeſtellt und die Fälſchung
in den Büchern ermittelt H flüchtete und kam bis nach Nürnberg wo
er mittellos angehalten wurde Er war von Anfang an geſtändig Als
Motiv gab er an er ſei dadurch daß er im Gaſthauſe eſſen mußte zu
größeren Ausgaben verleitet worden Die Geſchworenen verneinten die
Untreue im Amte in Verbindung mit falſcher Buchführung dagegen be
jahten ſie die einfache Unterſchlagung unter Ausſchluß mildernder Um
ſtände Der Gerichtshof erkannte auf 4 Monate Gefängniß wovon
1 Monat in Anrechnung gebracht wurde

Strafkammer
Halle 2 Juli

Beleidigung Der Kaufmann Hermann Gelbke aus Eisleben
war wie der General Anzeiger ſ Zt berichtete wegen Beleidigung des
Konkurs bezw Prozeßrichters des Amtsgerichts zu Eisleben am 4 De
cember 1899 vom hieſigen Landgericht zu 300 Mk Geldſtrafe verurtheilt
worden Hiergegen hatte er Reviſion eingelegt und das Reichsgericht er
achtete dieſelbe als begründet da bei dem Urtheil die Anwendbarkeit des
S 193 nicht genügend geprüft ſei Die Sache gelangte heute vor der
Strafkammer deshalb nochmals zur Verhandlung Der Sachverhalt iſt
kurz folgender Gelbke glaubte er ſei in einem Konkursverfahren durch
das Gericht erheblich benachtheiligt Jnfolgedeſſen begab er ſich eines
Tages in die Gerichtsſchreiberei des Amtsgerichts und brachte hier dem
anweſenden Sekretär ſeine Beſchwerde vor Die Unterredung ſpitzte ſich
dann ſo zu daß ſich der Angeklagte zu Ausfällen gegen die Gerichts
beamten hinreißen ließ Jn einer zweiten Unterredung mit einem Aktuar
wurde der Angeklagte wiederum ſo ausfallend daß ihm der Beamte den
Aufenthalt in dem Zimmer verbieten mußte worauf der Angeklagte er
widerte er der Aktuar wäre dazu gerade der richtige Kerl Als er dann
vom Gericht herunterkam äußerte er zu dem Konkursverwalter Na
den Brüdern auf dem Amtsgericht habe ich es einmal ordentlich geſteckt
die verſtehen nichts und haben keine Ahnung Das Gericht erkennt
wegen Beleidigung in 3 Fällen gegen den Angeklagten auf eine Geld
ſtrafe von 300 Mk bezw 20 Tage Gefängniß mit der Bemerkung daß
er zwar gereizt geweſen ſei aber bei Wahrnehmung der berechtigten
Intereſſen die erlaubten Grenzen weit überſchritten habe

Vollendete und verſuchte Nöthigunug Der Arbeiter Wilhelm
Bräutigam aus Schkeuditz war beſchuldigt im Oktober und November
zwei Arbeiter die mit ihm zuſammen beſchäftigt waren und nicht Mit
glieder des Bauarbeiterverbandes ſind durch Drohungen zum Beitritt in den
ſelben gezwungen bezw bewirkt zu haben daß einer derſelben die Arbeit
niederlegte um ſich Ruhe zu verſchaffen Der Zeuge Meinicke der zu
ſammen mit dem Angeklagten bei dem Bauunternehmer Jeßnitzer in
Schkeuditz arbeitete gab an daß er von Bräutigam gleich einige Tage
nach Antritt der Arbeit mehrfach beläſtigt worden ſei weil er dem Ver
bande nicht angehörte es ſeien ihm Schläge angedroht Steine und Erd
ſtücken während der Arbeit nach ihm geworfen und es ſei fortwährend ge
ſtichelt worden Er habe ſich hierauf bei dem Arbeitgeber beſchwert
jedoch habe dies nicht viel geholfen vielmehr ſeien die Drohungen noch
käärger geworden Da er ſich ſchließlich nicht mehr ſicher gefühlt habe ſo
habe er da er dem Verbande der Bauarbeiter nicht beitreten wollte die
Arbeit niederlegen müſſen hauptſächlich veranlaßt durch die Drohungen
des Angeklagten Ebenſo iſt ein anderer Arbeiter Pfitzner zum Beitritt
gezwungen worden Er iſt durch den Angeklagten und andere Verbands
mitglieder bedrängt wobei Drohungen und Schimpfreden gegen ihn ge
braucht wurden wodurch er ſich veranlaßt ſah ſich dem Willen
des Angeklagten zu fügen und dem Verbande der Bauarbeiter bei
zutreten Der Staatsanwalt führte aus daß das Benehmen des An
geklagten ſich als ein ganz gemeingefährliches charakteriſire und beantragte
vier Monate Gefängniß Das Gericht tritt dieſer Anſicht bei denn in
der That habe es der Angeklagte Bräutigam veranlaßt daß Zeuge M
durch die mittelbaren und unmittelbaren Drohungen gezwungen die
Arbeit niedergelegt habe während bei Pf bewirkt wurde daß derſelbe dem
Verbande beitrat um Ruhe zu haben Hierin liege der Thatbeſtand der
vollendeten ſowohl als auch der verſuchten Nöthigung in Verbindung mit
Beleidigung Wenn auch einerſeits gegen ein Zuſammenſchließen der
Arbeitnehmer zur Erlangung günſtigerer Arbeitsbedingungen auf geſetz
lichem Wege nichts eingewendet werden könne ſo müſſe doch die Freiheit
des Entſchluſſes der Arbeiter geſetzlich mit aller Schärfe geſchützt werden
Der Angeklagte der noch unbeſtraft iſt wird wegen oben genannter Ver
gehen zu einer Geſammtſtrafe von drei Monaten Gefängniß verurtheilt

Kleine Chronik
Salzwedel 2 Juli Zur Pockenepidemie Die im Kreiſe

Salzwedel ſeit dem Pfingſtfeſt herrſchenden ſchwarzen Pocken ſind bis auf
einige in der Heilung begriffene leichte Erkrankungen in den Dörfern
Kemnitz und Eversdorf als erloſchen anzkiſehen Das Dorf Kemnitz
wo die Pocken zuerſt auftraten iſt am ſchwerſten heimgeſucht worden aber
auch dort iſt nur ein Todesfall eingetreten der Heilungsprozeß bei den
noch Pockenkranken nimmt einen durchaus guten Verlauf Die Krankheit
die anfänglich nach zwei hinter einander aufgetretenen Todesfällen gefähr
lich erſchien hat im ganzen nur zwei Todesfälle und etwa zwölf Er
krankungsfälle in fünf Dörfern herbeigeführt

Konitz 2 Juli Zur Mordaffaire Bis jetzt ſind an
800 Zeugenvernehmungen erfolgt d h es iſt dies die Geſammt
ſumme der Vorladungen wobei mancher Zeuge mit 20 und mehr Ver
nehmungen ausgezeichnet iſt Dem Donnerstage an welchem in Konitz
Jahrmarkt ſtatifindet ſieht man mit großer Spannung entgegen
wird aber ſicher Alles ruhig verlaufen ſo daß das Abrücken des Militärs

Es

für Freitag und Sonnabend vor ſich gehen wird Dem Magiſtrat
gegenüber ſind jetzt theilweiſe Schadenerſatzanſprüche geltend gemacht
worden von ſolchen Perſonen denen bei den Straßenunruhen unver
nünftiger Weiſe arg mitgeſpielt worden iſt Winters Grab
vielen Fremden aufgeſucht und mit Blumenſpenden geſchmückt

Hamburg 2 Juli Eiſenbahnunglück Geſtern Nachmittag
51 Uhr lief der anf dem Berliner Bahnhof ankommende Poſtzug in
Folge Verſagens der Bremſe gegen die Prellböcke und zertrümmerte dieſe
und die Seitenwände Der Zugführer brach einen Arm ein Poſtſchaffner
wurde am Rücken verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend da die
Wagen ſich übereinanderthürmten

Swinemünde 2 Juli Blutthat Bei einer Schlägerei
zwiſchen Soldaten und Civiliſten wurde der Unteroffizier Schulz von
einem Schlächter erſtochen und dem Obergefreiten Liſch von demſelben
Schlächter die Kehle durchgeſchnitten Liſch wurde hinter der Um
zäunung der Stadtkirche auſgefunden

Beuthen Oberſchl 2 Juli Erſtochen
eines betrunkenen Weibes kam es zu argen Ausſchreitungen
eines Pöbelhaufens gegen den Polizeibeamten Zurawietz der thätlich
angegriffen wurde Einer der Rädelsführer Karl Ruznik wurde erſtochen

wird von

Bei der Verhaftung

todt zuſammenſtürzte

Jahrhundert zurückreichende Alterthümer gefunden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Zweimal mußte das Militär herbeigeruſen werden das mit aufgeſteckten
Bajonett die Straße ſänberte

Göttingen 2 Juli Folgenſchwerer Streit Das hieſige
Tageblatt ſchreibt zu dem geſtern ans Duderſtadt gemeldeten Vor

falle Folgendes Jn der vorletzten Nacht geriethen mehrere Schüler des
dortigen Progymnaſiums mit dem Nachtwächter Conrad in Streit Dabei
zog der Schüter Leidecke aus Linden einen Revolver und feuerte fünf
ſcharfe Schüſſe auf den Beamten ab Einer traf den Nachtwächter und
verletzte ihm die Hand ein anderer aber traf den hinter dem Beamten
ſtehenden an der ganzen Sache unbetheiligten Schneider Borchard ſo
ungkücklich daß er ſofort todt zuſammenbrach Der Thäter und drei
andere Schüler wurden verhaftet Von anderer Seite wird gemeldet
Mehrere Gymnaſiaſten hatten den Geburtstag eines Mitſchülers gefeiert
Nach 12 Uhr machten die jungen Leute einen Streifzug durch die Stadt
verübten großen Radau und warfen eine Anzahl en ein Der
Nachtwächter Conrad hatte einen der Burſchen feſtgenommen die übrigen
wollten ihren Genoſſen beſreien weshalb es zu lebhaften Zwiſtigkeiten
kam Während derſelben lief der Gymnaſiaſt Leibecke aus Lindau nach
Hauſe holte einen geladenen Revolver und feuerte auf den Beamten
5 ſcharfe Schüſſe ab Der Nachtwächter Conrad und der Tiſchler M
erhielten Streifſchüſſe während der hinter dem Wächter ſtehende ganz un
betheiligte Schneider Borchard in die Stirn getroffen wurde und ſofort

Das Publikum übte an dem Thäter Lynchjijuſtiz
Leidecke wurde ſo übel zugerichtet daß ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
werden mußte Der getödtete Schneider B war ein braver allgemein
beliebter Mann

Gießzenu 2 Juli Eine mächtige Höhle Jn dem Gabriel
ſchen Marmor und Kalkſteinbrüchen bei Bieber am Fuße des Dünsberges
hat man kürzlich eine mächtige Höhle die 60 Perſonen bequem aufnimmt
aufgefunden Die Wandungen derſelben weiſen prächtige Kriſtalliſationen
des Geſteins auf Von der Außenwelt gelangt man mittels eines eben
falls von der Natur gebildeten etwa 10 15 Meter langen Ganges in die
Höhle ſelbſt

Köln 2 Juli Luſtmord Auf dem Wege nach Frimmersdorf
wurde an einem 27jährigen Mädchen aus Bedburgbroich in einem Hohl
wege ein Luſtmord verübt Das bedauernswerthe Weſen wurde nachdem
es vergewaltigt worden war durch vier Revolverſchüſſe getödtet Vom
Thäter fehlt bisher jede Spur Das Opfer des Verbrechens genoß all
gemeine Achtung und war im Begriff ſeinen hochbetagten Eltern einen
Beſuch zu machen

Friedrichshafen 2 Juni Zur Ballonfahrt Nachdem
geſtern mit Eintritt der Dunkelheit die Windbewegung auf ein Minimum
zurückgegangen war und die Menſchenmenge ſich verlaufen hatte unter
nahm Graf Zeppelin im engeren Kreiſe einen Auffahrtsverſuch Gegen
9 Uhr wurde das Luftſchiff zur größeren Hälfte aus der Halle gezogen
die Propeller ſetzten ſich in Bewegung der Koloß drehte ſich vorwärts
rückwärts ſeitwärts und wurde vier Meter in die Höhe getrieben Nach
1 ſtündigen Verſuchen wurde der Ballon wieder in die Halle geſchoben
Graf Zeppelin war von dem Ergebniß ſehr befriedigt Vergl den Sonder
artikel Red

Straßburg 2 uli Durch eine verirrte Gewehrkugel
wurde dieſer Tage bei Selz im Unterelſaß ein elſäſſiſcher Rheinarbeiter
ſchwer verletzt Eine Kompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 25 in
Raſtatt hatte eine Uebung in der Nähe des Rheins wobei mit ſcharfen
Patronen geſchoſſen wurde Dem Arbeiter der mit dem Dammmeiſter
und noch anderen Arbeitern in einem Nachen fahrend den Waſſerſtand
des Fahrwaſſers kontrollirte durchbohrte dabei ein Geſchoß die Bruſt
Der Bedauernswerthe wurde von einem Lazarethgehilfen ins Spital nach
Straßburg gebracht

Metz 2 Juli Römiſches Gräberfeld Bei den Arbeiten
zur Stadterweiterung iſt man auf ein römiſches Gräberfeld geſtoßen Es
ſind bis jetzt 12 Steinſärge und verſchiedene andere in das 3 und 4

Die weiteren Aus
grabungen werden von dem hieſigen Verein für Lothringiſche Geſchichte
und Alterthümer ſyſtematiſch geleitet und man hofft durch weitere Funde
beſtätigt zu finden daß hier zwiſchen dem alten Römerthor und dem Vor
orte die alte römiſche Militär Kolonie Mediomatricum gelegen hat Schon
früher ſind in der Nähe der jetzigen Fundſtelle ca 600 Stück römiſche
Münzen aus der Zeit von Pompejus bis Auguſtus gefunden worden

Prag 2 Juli Skandalſcenen im Theater Bei der
geſtrigen erſten Aufführung des Arbeiterſtückes Familie Waroch im
hieſigen deutſchen Sommertheater fanden große von tſchechiſchen Sozialiſten
hervorgerufene Skandalſcenen ſtatt Die Sozialiſten demonſtrirten
durch großen Spektakel gegen die Tendenz des Stückes und geriethen mit
den übrigen Zuſchauern vielfach ins Handgemenge Auf die Bühne wurden
Stinkbomben und Steine geworfen wodurch zwei Schauſpieler ver
wundet wurden Nach dem Einſchreiten der Sicherheitswache die mehrere
Verhaftungen vornahm wurde das Stück mit Weglaſſung des 3 Aktes
nothdürftig zu Ende geſpiellt

Brüſſel 2 Juli Ein ſchwerer Unfall hat ſich in Antwerpen
während der Vorſtellung im Cirkus Beketow zugetragen Allabendlich
wird der ſüdafrikaniſche Krieg vorgeführt und unter allgemeiner
Schießerei liegen ſich Buren und Engländer in den Haaren Als vor
geſtern gegen Mitternacht der Uebergang über den Tugela unter heftigem
Feuer ausgeführt wurde ertönte plötzlich ein durchdringender Schrei Eine
aus komprimirtem Papier gefertigte Kugel traf das Geſicht eines Zu
ſchauers des Herrn De Coher zerſchmetterte ihm einen Theil des Ge
ſichts und nahm ihm das linke Auge Die Vorſtellung wurde ſofort auf
gehoben und der lebensgefährlich Verletzte nach erhaltener ärztlicher Hilfe
nach dem Krankenhauſe geſchafft

Petersburg 2 Juli Eiſenbahnunglück Auf der Bala
ſchawer Bahn bei der Station Liski entgleiſte geſtern ein gemiſchter
Zug da der Bahndamm durch Regengüſſe beſchädigt war Vier Perſonen
ſind getödtet zehn verwundet Mehrere Wagen wurden zertrümmert

Konſtantinopel 2 Juli Beraubung eines Deutſchen
durch türkiſche Soldaten Jn der Umgebung von Therapia wurde
der deutſche Unterthan Caſtendick von drei türkiſchen Militärs darunter
ein Offizier angegriffen und beraubt Die deutſche Botſchaft hat ſofort
die nöthigen Schritte gethan um die Beſtrafung der Schuldigen zu er
wirken Wie eine andere Meldung befagt handelt es ſich um einen
am 28 Juni in Konſtantinopel eingetroffenen Vertreter einer Berliner
Finanzgruppe Der Ueberfall erfolgte auf einer Spazierfahrt durch
einen in der Nähe von Therapia gelegenen Wald Jn der Begleitung
des Ueberfallenen befand ſich ein Dragoman Von den drei Räubern
trug einer Offiziersuniform die beiden anderen gewöhnliche Soldatentracht
Die Räuber drohten mit gezücktem Dolche den Ueberfallenen zu tödten
und raubten ihn gänzlich aus Sie flüchteten dann mit dem Raube als
andere Wagen nahten Auf Befehl des Sultans ſind ſofort die um
faſſendſten Nachforſchungen nach den Räubern angeſtellt worden

Ladenpreiſe
am 28 Juni 1900 nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

z PGegenſtand el Preis
e e e ehe 32

Roggenmehl 2 T 25Gerſtengraupen T 48Gerſtengrütze 38Buchweizengrütze S 48Hafergrütze e S 55Hirſe S 32Reis Java mittlerer 50Kaffee 2 40gelber gebr 2 90Speiſeſalz S 20Schweineſchmalz hieſiges 1 40Solaröl S 20Weizenſtärke S 48Rindsnierentalg 90Haidegrütze 50Milch 1 Liter 16Eſſig S 10Halle a den 2 Juli 1900

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 4 Juli 1900

Fortdauer des warmen veränderlichen Wetters mit Regen

4 Juli SeiteWMarktbericht
Dienstag den 3 JuliSchoten pro Liter 0,07 0,08 M

Eier pro Mandel 0,85 0,90 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,80 Schnittbohnen 1 Liter 0,12 0,15

re pro Mandel 0,10 Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12
eue Kartoffeln p Liter 0,18 0,20 Pflaumenmus v Pfd 9,28 0,80

Nadieschen 4 Bündch 0,10 Eing Preißelbeerén Pfd 0,30
Salat 4 Stück 0,10 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Gurken pro Stück 0,15 0,30 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25Stachelbeeren pro Liter 0,20 Apfelſchuitte Pfd 0,50 0,60
Erdbeeren pro Liter 0,45 0,50 Junge Gänſe p Stück 3,50 5,00
Heidelbeeren pro Liter 0,30 Hähne pro Stück 1,00 1,50Kirſchen pro Liter 0,15 6,20 n pro Stück 1,60 2,00
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,35 auben vro Paar 0,80 0,90
Blumenkohl pro Stück 0,10 0,30

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen heſeht

Marktpreiſe
der Woche vom 24 bis 30 Juni 1900

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

OÖ cchV Höchſter Niedrigſter ſDurchſchnc Verkaufs

Gegenſtand Einheit Preisl Ahgut 100 Klgr 15 20 14 33 14 98Weizen mittel 14 95 14 20 14 58gering 1415 13 50 13 85gut 95 15 55 15 75Roggen mittel 15 60 15 30 15 45gering

gut 4Gerſte mittel iilleegering 27gut 15 50 14 90 15 20Hafer mittel 15 15 14 25 14 70gerinErbſen Giftorie

Speiſebohnen 22 18 20Linſen 36 22 29Eßkartoffe en A 5 90 5 5 45Richtſtroh 4 45 4 4 23Krummſtroh Fuhrenpreis 3 90 95 93Heu 750h s 75Rindfleiſch im Großhandel 106 94 100
von der Kenle 1 Klgr 1 50 130 1 40vom Bauche 180h 1 1115Schweinefleiſch 2 1 50 120 1 35Kalbfleiſch 140 1130 1 351 401 120 I 30

Heräucherter Speck 1 so 110h 1 20Eßbutter 2 80 2 2 40Eier 1 Schock 3 40 240 2 90Halle a den 2 Juli 1900

RESTAVRANT H ENGEI
Mutter Engel

Inhaber Philipp Engel
Gegründet 1838

S Wiesbaden
Langestrasse 46 Telephon 460

Gicht Gliederreißen Hexenſchuß HüftRheumatismus weh Seitenſtechen Blaſenleiden Aſthma
chroniſche Hautkrankheiten werden durch Gördel Gicht Thee Ha ve
ronicae europ Thee Ehrenpreis ſicher geheilt Leſen Sie die
Atteſte Tägliche Koſten nur 20 Pfg Packet 1 Mark Jn Halle bei
Max Thümmler Weidenplan Verſand nach auswärts

Sommerfahrplan

Abfahrt nach Ankunft vonMagdeburg 1222 V b Cöthen Magdeburg 5 0 V von
455V 7900 V 3 1000 V 11181 Coöthen 72 827 950 V

182 N 3 335 568 1089 128 N 3 331N7 i 681 N 3 1049 R 700 914 N 83 1104 M
Leipzig 1208 2857 488 Leipzig 1211 448 615 V

zis 750 hält nur in 8 600 V 686 V 8 746
Schkeuditz 7 880V 916 961 1040 V 3 1110
1022 10 8 11 15326 507 525 660

716 N 82 92t N 1
1050 N 3 1110 N

Aſchersleben Palberſt 450V
620 V 3 788 1182

8 342 618 92 10837 M
b Halberſt von da ab Schnellzug

nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel
50 V

629 N nur Werktags

841 N 3 911
hält nirgends 10 5 N

529 11 Nbis Sangerhauſen nur
Werktags 712 V nur Sonn u
Feſttags bis Nordhauſen 4
1100 1200 b Eisleben 28

D 954 600 980 N
bis Eisleben 100 1181 N
bis Nordhauſen

Verlin Anhalt 1222 858
D 427 D 6568 708
908 1115 210 D 26

254 D 412 N 3
588 M D 641 824850 N b Wittenberg D 985 N

Soranu Guben 787 759
118 248 628 1126
N bis Torgau

Thüringen 1280 P bis Merſe
burg 324 55 715 V

3 nur Sonn und Feſttags
bis Stadtſulza 750 h 959

1028 10 8 V nach
Stultgart u München 1127
D 1230 N 3 nach Kiſſingen
D111 N nach München über Jena

18 222 N 460 589
720 N bis Merſeburg
745 M nach Eiſenach u Mün
chen 950 M bis Köſen 8
D 108 N nach Stuttgart und
Mailand l s 1186 N
bis Erfurt

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft640 100 29 280 730 1235 250z00 M bis Dölau 380 N 400 350 420 MN von Dölau 52

Nordhauſen 720 950

hauſen 5289 782 N von
Eisleben 894 1027 1100
Nordhauſen

788 V von Wittenberg D 955 V
1016V 10 112 W p 122
N 3 D107N 200 348 N
D 50 526 782 g10
D 1084 118 D 1127 N

Soran Guben 628 V v Torgau
1020 192 320 7881017 102

Thüringen 854 V von
München D42 VP 588 V v
Merſeburg 4 684 P von
Erfurt D 652 V v Stuttgart
und Mailand 902 951
1228 10
N 3 von Kiſſingen 5 MR
526 D 687 von München über

Jena 829 N von Stuttgart
u München 824 D 92 N
1048 N von Apolda nur Sonn
und Feſttags 3 1155 N

430 600 6830 N bis 550N 620 680 M 729 N vonDOölau 700 780 v 890 N Dölau 750 g80 g9908 N

920 N 1010 NDie Züge ab Halle 920 an Halle 1010 verkehren nur nach Bedarf
bedeutet Nur Sonn und Feſttags und nur von bezw nach Dölaz

110 127 337 428 580
von

Schkeuditz 4 710 75
102

Aſchersleben Halberſtadt s
V v Cönnern nur Werktags J
719 10i8 121 457 N4
582 914 1043 N 3

Nordhanfſen Kaſſel 6 V von

122 D22 416 N v Sanger

N nur Sonn und Feſttags von

Berlin Anhalt 318 487

232 D 408

Racqhdruck

Jn einer
zuſtände d
eſeitigen

zerletzte die
ehördliche

ie Verfolgt
Verfolgung

es Staates
Intereſſe der

Richtern be
laſſen kann

iſt Aber ni
land iſt di
durch das

Bei der
vertheidig
eines unbert

hältniſſes
noch nicht
Regel berech

dem Billigk
gegengekomi

wenn die H

hilfe die V
1 würde Jn
Nothwehr

jenige Verth

widrigen Ar
Wenn alſo
biſſigen Hu
jeder Andere

biſſige Hun
ſtraflos töd

B B
fie drohend
Beſchädigur

iſt und d
ich allerdin

zum Scha
theidigung

zu weichen
Ausdruck

iſt die Ein
Einwirkun
und der
Eigenthüm
Eigenthüm
der Löſchai

das Entne
den entſtan

nicht imm

theurer Fl
will ihnen
zuwerfen

und hätte

der Eigen
meine Fre
hilfe eine

der Selbſ
oder den

zu dulde
keitliche

Eingreife

eitelt od
liehenen

5

W

des Ve
durch
der Ze

Ferie

nur ir

1880

Mar
öffen

ande

im

ſcho



160

Hüft
thma

V

e die
le bei

tagsp

7 N
1

von
V

nger
von

1100

s von

zonn

g20

t M

rer h

Nr 153 Mitkwoch
Iſt Selbſthilfe erlanbt

Von Dr jur Richard Wrede
Radchdruck verboten

Jn einem geordneten Staatsweſen iſt es die Aufgabe der Gerichte
zuſtände die mit den beſtehenden Geſetzen nicht im Einklang ſind zu
eſeitigen Das geſchieht entweder auf Anrufen der Parteien indem der
zerletzte die Civilklage anſtrengt oder Strafantrag ſtellt oder beſtimmte
ehördliche Organe Polizei oder Staatsanwalt haben auch ohne Antrag
ie Verfolgung einzuleiten Die Entſcheidung von Streitigkeiten und

Verfolgung von ſtrafbaren Handlungen durch den Staat erfolgt einmal
es Staates ſelbſt ſeiner Autorität wegen dann liegt es aber auch im

Intereſſe der ſchwächeren Partei daß ſie ihren Anſpruch von unparteiiſchen
Richtern beurtheilen und das Urtheil durch ſtaatliche Organe vollſtrecken
laſſen kann als daß ſie auf die eigene Kraft auf Selbſthilfe angewieſen
iſt Aber nicht zu allen Zeiten und auch nach heutigem Recht in Deutſch

land iſt die Selbſthilfe nicht unter allen Umſtänden verboten ſondern
durch das Geſetz für ausdrücklich erlaubt erklärt

Bei der Selbſthilfe kann man zwei Unterarten annehmen die Selbſt
vertheidigung und die Selbſtbefriedigung erſtere iſt die Abwehr
eines unberechtigten Angriffs die Aufrechterhaltung eines beſtehenden Ver

hältniſſes alſo Nothwehr letztere iſt die eigenmächtige Herſtellung eines
noch nicht beſtehenden Zuſtandes Selbſtvertheidigung iſt nun in der
Regel berechtigt Selbſtbefriedigung verboten Dieſe Grundſätze entſprechen
dem Billigkeitsgefühl und der Geſetzgeber iſt demſelben noch weiter ent
gegengekommen die Selbſtbefriedigung iſt nämlich nur dann berechtigt
wenn die Hilfe der Obrigkeit zu ſpät kommen würde und ohne die Selbſt
hilfe die Verwirklichung des Anſpruchs vereitelt oder weſentlich erſchwert

würde Jm Einzelnen iſt nun Folgendes zu bemerken 1 Eine durch
Nothwehr gebotene Handlung iſt nicht widerrechtlich Nothwehr iſt die
jenige Vertheidigung welche erforderlich iſt um einen gegenwärtigen rechts

widrigen Angriff von ſich oder einem Anderen abzuwenden 227 B
Wenn alſo Jemand ohne Anlaß auf der Straße auf mich einen großen
biſſigen Hund hetzt ſo kann ich den Hund niederſchießen daſſelbe könnte
jeder Andere der die Scene z B aus dem Fenſter mit anſieht 2 Auch wenn der

biſſige Hund ohne daß er gehetzt wird mich angreift ſo darf ich ihn
ſtraflos tödten falls eine ernſte Gefahr vorlag denn ich darf nach S 228

B B eine fremde Sache beſchädigen oder zerſtören um eine durch
fie drohende Gefahr von mir oder einem Anderen abzuwenden wenn die
Beſchädigung oder die Zerſtörung zur Abwendung der Gefahr erforderlich
iſt und der Schaden nicht außer Verhältniß zu der Gefahr ſteht Hätte
ich allerdings den Hund gereizt ſo dürfte ich ihn auch tödten wäre aber
zum Schadenerſatze verpflichtet 3 Es hat alſo bei der Selbſtver
theidigung gegen fremde Sachen das geringere Intereſſe dem werthvolleren

zu weichen Denſelben Gedanken bringt auch 905 B B zum
Ausdruck der beſtimmt daß der Eigenthümer einer Sache nicht berechtigt

iſt die Einwirkung eines Anderen auf die Sache zu verbieten wenn die
Einwirkung zur Abwendung einer gegenwärtigen Gefahr nothwendig iſt
und der drohende Schaden gegenüber dem aus der Einwirkung dem
Eigenthümer entſtehenden Schaden unverhältnißmäßig groß iſt Der
Eigenthümer muß z B das Betreten ſeines Grundſtücks zum Zwecke
der Löſcharbeit bei dem Brande eines Nachbarhauſes geſtatten ebenſo
das Entnehmen von Waſſer aus ſeinem Brunnen Natürlich kann für
den entſtandenen Schaden Erſatz verlangt werden Ein Schaden braucht

nicht immer zu entſtehen fliegt z B auf einem Spaziergange mein
theurer Florentinerhut über die Mauer eines Gartens in den Weg ich
will ihn mir holen der Eigenthümer verbietet es weigert ihn auch zurück
zuwerfen ſo dürfte ich auch gegen ſeinen Willen ſein Grundſtück betreten

und hätte auch kaum für irgend einen Schaden zu haften Hetzte nun
der Eigenthümer ſeinen großen Hofhund auf mich ſo dürften ich oder
meine Freunde dieſen ungeſtraft tödten 4 Wer zum Zwecke der Selbſt
hilfe eine Sache wegnimmt zerſtört oder beſchädigt oder wer zum Zwecke
der Selbſthilfe einen Verpflichteten der der Flucht verdächtig iſt feſtnimmt
oder den Widerſtand des Verpflichteten gegen eine Handlung die dieſer
zu dulden verpflichtet iſt beſeitigt handelt gleichfalls erlaubt wenn obrig
keitliche Hilfe nicht rechtzeitig genug zu erlangen iſt und ohne ſofortiges

Eingreifen die Gefahr beſteht daß die Verwirklichung des Anſpruches ver
eitelt oder weſentlich erſchwert werde Will z B der Schuldner die ge
liehenen Bücher oder Kleider ins Feuer werfen ſo kann ich ihm dieſelben
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abnehmen ich kann auch meinen mit reicher Reiſekaſſe und Amerikabille
verſehenen Schuldner ſelbſt feſthalten wenn der Gerichtsvollzieher nicht
zur Stelle oder ein gerichtlicher Arreſt noch nicht erwirkt iſt Aber
der Geſetzgeber hat hier doch enge Grenzen gezogen denn der
8 230 des Bürgerlichen Geſetzbuches beſtimmt daß die Selbſthilfe
nicht weiter gehen darf als zur Abwendung der Gefahr erforderlich iſt
Auch über die eigenmächtige Wegnahme der Sachen oder die Feſtnahme
des Verpflichteten hat alsbald das Gericht zu entſcheiden Ferner wird in
s 231 B B die Schadenserſatzpflicht für den Fall feſtgeſetzt daß die
Selbſthilfe zu Unrecht wenn auch gutgläubig geübt iſt ſie iſt alſo ein
ſehr zweiſchneidiges Schwert das nur als letzter Nothbehelf gebraucht
werden ſoll 5 Dem Vermiether ſteht das Recht zu die dem Pfandrecht
unterliegenden Sachen des ausziehenden und mit der Miethe rückſtändigen

Miethers zurückzubehalten auch ohne das Gericht anzurufen und die ohne

ſein Wiſſen oder unter ſeinem Widerſpruch entfernten wenn Gefahr im
Verzuge iſt wie bei mittels Selbſthilfe ſich zurückholen S 561 B G
Ein ähnliches Recht ſteht dem Gaſtwirth zu 704 ff 6 Das Recht der
ſog Privatpfändung zum Schutze der Grundſtücke und der darauf
wachſenden Früchte gegen den durch Menſchen oder Thiere verübten
Schaden iſt nicht für das ganze Reich einheitlich geregelt Aber in den
meiſten Bundesſtaaten iſt die Pfändung alſo ein Akt der Selbſthilfe auch
mit Gewalt ſtatthaft Art 89 des Einführungsgeſetzes zum B

Wir haben geſehen daß in einer Reihe von Fällen die Selbſthilfe
civilrechtlich erlaubt iſt daraus ergiebt ſich daß ſie dann auch nicht
ſtrafbar iſt wohl aber iſt es möglich daß die dabei angewandten Mittel
ſtrafbar ſein können widerrechtliche Nöthigung Sachbeſchädigung Körper
verletzung können bei der Selbſthilfe vorkommen die natürlich wenn ſie
nicht zur Durchführung des Zweckes erforderlich waren beſtraft werden
können Läuft der Verpflichtete im Fall 4 oder der Schädiger im Fall 6
davon ſo darf ich nicht hinter ihm herſchießen wohl aber dürfte ich mich
wehren falls er mich angreift und dann auch von einer Waffe Gebrauch
machen Ausſchreitungen auf beiden Seiten kommen leicht vor ruhige
Ueberlegung gilt s zu bewahren ſonſt kann oft wer nur ſein gutes Recht
erreichen will noch beſtraft werden

Die Hrandkataſtrophe im Newyorker Hafen

Ein verheerender Brand hat wie ſchon in mehreren Telegrammen ge
meldet ward am Sonnabend im Hafen von Hoboken die Dockanlagendes Norddeutſchen Lloyd s zerſtört eine Anzahl Schiffe beſchädigt
und mehrere Hundert Menſchenleben vernichtet Es iſt die ſchlimmſte
Kataſtrophe welche die Geſchichte Newyorks kennt Hoboken am Hudſon
Newyork gegenüber iſt der Hauptlandungsplatz der europäiſchen großen
Dampferlinien Meilenweit ziehen ſich am rechten Ufer des Hudſons
Hafenanlagen hin die mit Speichern Waarenhäuſern und dergleichen aus
Holz und Eiſen umſäumt ſind Hoboken bildet einen Theil des großen
Handels und Jnduſtrie Mittelpunkts von Newyork Hier in Hoboken be
ſitzen auch unſere größten Schifffahrtsgeſellſchaften die Hamburg
Amerika Linie und der Norddeutſche Lloyd ihre Ankerplätze und
ausgedehnte Dockanlagen Lange Piers ſind in den Hundſon hinein
gebaut an denen und zwiſchen denen die Dampfer liegen zahlreiche
Menſchen ſind dort mit dem Entladen und Beladen der Schiffe beſchäftigt

Weitere Einzelheiten über das furchtbare Unglück beſagen Die Bergung
des gigantiſchen Kaiſer Wilhelm der Große war ein heroiſchesMeiſterſtück Die meiſten ſeiner Offiziere waren bei Ausbruch des Feuers

an Bord und als das Alarmſignal ertönte eilten alle ſofort auf ihre
Poſten Kapitän Engelhardt nahm ſeinen Platz auf der Kommandobrücke
ein ind rief ſeine Befehle zum Durchſchneiden der Taue und Kabel nach
allen Seiten Die Mannſchaften ſchützten mit Handgranaten die Seiten
des Schiffes vor dem Feuerfangen mit Gefahr des eigenen Lebens Zu
wiederholten Malen ergriffen die Flammen das Holzwerk und die Takellage
des ungeheuren Schiffes immer aber gelang es den übermenſchlichen An
ſtrengungen der Beſatzung des Feuers wieder Herr zu werden und den
Koloß vor dem ſchlimmſten zu bewahren Nach den bis jetzt vorliegenden
Nachrichten wird Kaiſer Wilhelm der Große ſchwer im Stande ſein
zur planmäßigen Zeit die Reiſe nach Europa anzutreten Als die Saale
brennend aus dem Dock auf den Strom hinaus geſchleppt wurde hingen
noch Dutzende von Menſchen an ihrem Rumpf die ſich bisher nicht hatten
in Sicherheit bringen können 29 konnten ſich mit Anſpannung aller
Kräfte retten Es heißt jedoch daß 70 Mann der Beſatzung namentlich
Heizer und Maſchiniſten um gekommen ſind Unter den ums Leben ge
kommenen ſoll ſich Kapitän Mirow befinden Die Saale ſollte eben nach
Boſton abgehen um dort Mitglieder der chriſtlichen Miſſionsgeſellſchaft zu
einem Ausflug nach Europa abzuholen man glaubt daß eine Anzahl
Mitglieder der Geſellſchaft bereits in Newyork an Bord ging und ver
brannt iſt Der Main war ſchon faſt bis zur Waſſerlinie abgebrannt
als es endlich gelang ihn flott zu machen und auf den Strom hinaus
zu ſchleppen dabei ſah man deutlich daß ſich noch Menſchen auf Deck

4 Juli Seite 11befanden Der Main ſoll allein 73 Todte und 60 Fehlende zu
verzeichnen haben Siebzehn Perſonen konnten mit großer Mühe von
ſeinem Deck gerettet werden Die Haltetaue der Bremen wurden ge
kappt ſobald ſie Feuer gefangen hatten Man ſchleppte ſie hinüber nach
dem Newyorker Kai deſſen Gebäude vom Funkenregen des brennenden
Schiffes ernſtlich bedroht wurden Der muthmaßliche Verluſt an Menſchen
leben auf der Bremen beträgt 100 Als man das brennende Schiff
nach der Newyorker Seite hinüberbrachte fingen kleinere vorüberfahrende
Schiffe an ihm Feuer auch ſollen dabei Perſonen zu Schaden gekommen
ſein Man ſah vom Lande aus Dutzende von Menſchen aus den Luken
der brennenuden Bremen herauskriechen Die Zahlen welche ſonſt noch
im Einzelnen über Menſchenverluſte genannt werden
kürlich und können vorläufig nur dazu dienen die furchtbare Aufregung
wiederzuſpiegeln die durch die entſetzliche Kataſtrophe in Newyork hervor
gerufen worden iſt

Die Hamburg Amerika Linie theilt mit Das auf den Pieranlag m
des Norddeutſchen Lloyd entſtandene Feuer iſt auf Selbſtentzündung
von Baumwolle zurückzuführen Die Ausbreitung des Feuers wurde
durch die daſelbſt lagernden Wisky und O elvorräthe ſowie durch einen

heftigen Sturm begünſtigt Die Pieranlagen der Hamburg Amerika
Linie grenzen unmittelbar an diejenigen des Norddeutſchen Lloyd
haben aber keinen nennenswerthen Schaden erlitten theils infolge der
günſtigen Windrichtung theils infolge der Vorſichtsmaßregeln die von
Seiten unſerer Mannſchaften mit großer Umſicht und Energie getroffen
wurden Durch die Mannſchaften unſerer Dampfer Phönicia und Kaiſer
Friedrich konnten viele Menſchen gerettet werden auch wurde in der
zweiten Kajüte der Phönicia ein Hoſpital für die bei dem Unglück Ver
wundeten eingerichtet und mit etwa 60 Perſonen belegt

Nach Mittheilungen des Norddentſchen Lloyd beträgt das Selbſt
Riſiko des Lloyd bei den durch den Brand beſchädigten drei Dampfern
circa 9 Millionen Mark dem Aſſekuranz Reſerven in annähernd gleicher
Höhe gegenüberſtehen Sämmtliche drei Dampfer ſind auf Strand geſetzt
Men erwartet daß Maſchinen und Keſſel unbeſchädigt ſind und nur die
Deckbauten gelitten haben Jn dieſem Falle würde der Verluſt auf 3 bis
4 Millionen zu ſchätzen ſein Der Dampfer Kaiſer Wilhelm der Große
iſt nur leicht beſchädigt Der Verluſt an Schuppen und an der Piersplatt
form iſt durch Verſicherung gedeckt

Ein Ueberlebender von der Saale

ſind offenbar will

gab dem Newyorker Standard
Korreſpondenten folgende Schilderung Wir waren 40 Menſchen in einem
Raume und waren gerade dabei unſeren Nachmittagskaffee zu trinken
als um 4 Uhr plötzlich der Ruf ertönte Das Schiff brennt Un
mittelbar darauf entſtand ein entſetzliches Getümmel die Beſtie im
Menſchen war durch die Todesangſt entfeſſelt die Leute ſchienen mit einem
Male in Teufel verwandelt Alles ſchlug hieb biß in raſender Wuth um
ſich alles drängte nach vorn nach der an Deck führenden Leiter Die
Schwächeren wurden erbarmungslos unter die Füße getreten Der Kampf
wurde noch teufliſcher als die auf den oberſten Sprofſen der Leiter
ſtehenden die Luke verſchloſſen und den Ausgang verſperrt fanden Gleich
zeitig ſchlugen durch die Seitenluken bereits Rauch und Flammen heraus
Die Hitze wurde unerträglich Mehrere wurden wahnſinnig zerriſſen
ihre Kleider und begannen abwechſelnd zu fluchen und zu beten Jn der
höchſten Noth fand ſich ein Ausweg durch den Maſchinenraum und dann
durch die Pumpen nach oben Aber dort hatte immer uur je einer Platz
auf dem Bauche krieche end vorwärts zu kommen und keiner wollte den
anderen voranlaſſen h ſelbſt verlor alle Beſinnung und ſchlug einender mir den Platz ſtreitig machen wollte mit der Fauſt ins Geſicht ſo

daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach Nach dreiſtündigem Verzweifl
kampfe gelangte ich endlich an Deck und konnte in ein Boot ſpringen

53tngs

Wie viele Menſchenleben dieſes Unglück gekoſtet hat ſteht noch nicht
feſt Biele von den aufgefundenen Leichen ſind ſo verbrannt daß ſie
nicht mehr erkannt werden konnten Die Zahl der Todten muß erſt aus
dem Aufruf der Lebenden und der im Krankenhaus Befindlichen mit dem
Vergleich der Muſterrolle feſtgeſtellt werden womit wohl noch einige Tage
vergehen werden Jn Newyork geht das Gerücht daß wenigſtens 1250
Perſonen umgekommen ſeien Wie groß der Geſamnmit Sachſchaden
iſt läßt ſich zur Zeit auch noch nicht überſehen Ein Telegramm giebt ihn

ollars an
Verluſt an Menſchenl

20 Millionen D
B
Der ungeheure

auf
ſor ſog Mitoefieben muß unſer tiefes Mitgefühl

erregen und die Vernichtung von Gütern und Schiffen unſer lebhaftes
Bedauern wecken Denn der Sachſchaden tiifft gewiſſermaßen ein na
tionales Unternehmen unter deſſen Flagge die deutſche Schifffahrt mächtig
emporgeb lüht iſt Seit dem verheerenden Brande der Londoner Docks in
den 70er Jahren der in wenigen Stunden Anlagen und Güter im
Werthe von 15 Millionen Pfund zu Aſche werden ließ ſind bisher die
Welthäfen von ähnlichem Unglück verſchont geblieben Wir wollen hoffen
daß nähere Nachrichten das ganze Unglück weniger groß erſcheinen laſſen
als die erſten Drahtnachrichten es darſtellen

über Geschàäfts und Privas
verh ertheilen prompt u diskret
anf alle Plätze der Welt
Beyrich e Greve Internationales Aus Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 2144

Beſchwerden ber unpunnttiiche
General Anzei zer bitten wir ungeſäumt

in der gr Ulrich anzeigen zu wollen

Auskünfte
cunftsburean Ha

zuſtellung des
unſerer Expedition

hſtraße 16

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Jn Gemäßheit des S 5 des

des Verfahrens bei den Kreis bezw
durch zur öffentlichen Kenntnißnahme
der Zeit

Ferien hält

gebracht daß der hieſige

vom 21 Juli bis 1 September d Js
Während dieſer Zeit dürfen Termine zur mündlichen Verhandlung in der Regel

nur in ſchleunigen Sachen abgehalten werden
Auf den Lauf der geſetzlichen Friſten bleiben die Ferien ohne Einfluß

Halle a den 30 Jnni 1900
Der Stadtausſchuß des Stadtkreiſes Halle a S

Regulativs zur Ordnung des Geſchäftsganges und
Stadtausſchüſſen vom 28 Februar 1884 wird hier

Stadtansſchußz während

Halle a den 2 Juli 1900

Wegen nothwendiger Reparaturarbeiten am

Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle a den 2 Juli 1900

Bekanntmachung
Wegen Herſtellung eines Gasanſchluſſes wird die Domſtraße von Mitt

woch den 4 d Mts ab bis auf Weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Die Polizei Verwaltung

Brkannkmachung
Waſſerrohrſtrange wird

die Dachrit ſtraße von Mittwoch den 4 d Kits

Spar Kasse
des Spar u Bauvereins

E G m b Einlagen auchvon Nichtmitgliedern mit
e

verzinſt

Unter Nr 13 des Handelsregiſters Ab
theilung B betreffend

Halleſches Kohlenwerk
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung zu
Halle a/S iſt folgende Eintragung bewirkt

Unter Nr

iſt Fo

betreffend die
Leipzig beſtehenden offenen Handelsgeſellſchaft

Ad Kramer K Meyer
lgendes eingetragen

bis auf Weiteres für den Zahlſtellen bei den HerrenBruno Horn rn 153
Die PolizeiVerwaltung Rich Keinze Mansfelderſtr 7

n T J Dobhrint Ludwigſtr 46702 des Geſellſchaſtsregiſters 25 2BRernh Häni Schmeerſtr
Wilh Schwary LeipzigMeiler Holzko hieZweigniederlaſſung der in

von Holl worden Die Zweigniederlaſſung iſt aufgehobenAn Stelle von Walther Fufz iſt Halle a den 27 Juni 1900 Buchen um ch Kiefer nBekanntmachung ehe Schädlich zum Geschäftsführer Königliches Amtsgericht Abthilg 19 vult gtets Vorräthi
eſtellt tDas der hieſigen Stadtgemeinde nach Maßgabe der Marktordnung vom 25 Mai Durch den Beſchluß der Geſellſchafter Um Ermittelung und Mittheilung des Otto Westphal

1880 und des Ortsſtatuts vom 11 Mai 1874 zuſtehende Recht zur Erhebung von vom 5 Juni 1900 ſind die 58 7 und 8 kg Aufenthaltsortes des Knechtes Louis Ttstrasso 18 und Cuhe naerweg
Marktſtandsgeld auf den hieſigen Wochen Kram und Viehmärkten ſoll im Wege des des Geſellſchaftsvertrages Beſſellung der Zröder aus Schkeuditz geboren am 30

ß ie O is 3 30 Septbr 190 e 8 ung er Septe r 1876 zu Aderſtedt Kreis Bern Töffentlichen Ausgebots auf die 3 Jahre vom 1 Oktober 1900 bis zum 30 Septbr 1903 Geſchäftsführer Wahl des Aufſichtsraths mbe 1876 ſtedt randerweit verpachtet werden Es iſt hierzu Termin auf abgeändert S 18 in Wegfall gebracht burg zu den Akten 6 J f 598/00 C raue ar e
Montag den 16 uli er Vormittags 10 Uhr Halle a den 22 Juni 1900 wird erſucht 9 1900 Sim Kommiſſionszimmer I des Rathskellergebäudes Markt 2 II anberaumt Königliches Amtsgericht Abthla 19 Halle a r 28 Juni 1900 machen 10 Jahre älter Ein ganz un

Die Pachtbedingungen werden im Termin bekannt gemacht können jedoch auch 7 Der Erſte Staatsanwalt echäal unfehibar wirkend Mittel da
ſchon vorher im Stadtſekretariat Rathhausſtr 1 Zimmer 73 eingeſehen werden F z Berger Uacht Der unterm 21 Februar 1894 hinter den gegen ist das Funke Co ParſfumerieHalle a den 29 Juni 1900 zu Halle a/S Nr 1995 des Firmen Arbeiter Friedrich Woznh zuletzt in Halle hygiéniqu ßerlin p rinzessinnenstr 8

Der Magiſtrat von Holly regiſters ſowie die dem Kaufmann a S geboren am 12 März 1859 zu erfundene gecetzl g e Crinin
Oskar Grauert für dieſelbe Firma er Kalkowski Kreis Gr Wartenberg erlaſſene Preis 3 Mk Es giebt grauem KopfBekanntmachung theilte Prokura Nr 465 des Prokuren Steckbrief wird hiermit erneuert Harthaare ein Eohte nickt

Zur Verpachtung der diesjährigen Nutzung der auf dem Wege von der regiſters ſind gelöſcht worden 3 L 273/98 m helle od dunkle Natur farba
Cröllwitzer Brücke an dem Landgeſtüt Kreuz vorbei bis zum Waldkater Halle aS den 27 Juni 1900 Halle a den 25 Juni 1900 Fee r
ſtehenden Obſtbäume iſt Termin auf

Sonnabend den 7 Juli er Vormittags 10 Uhr
im Stadtſekretariat Rathhausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem Pacht
kuſtige hiermit eingeladen werden

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden

Halle a den 29 Jnni 1900
Der Magiſtrat von

Königliches Amtsgericht Abth 19
Unter Nr 915 des Geſellſchafts Regiſters

iſt eingetragen daß die Handels Geſellſchaft
w Frickee keinezu Halle a S durch Beſchluß der Geſell

Bekanntmachung
Bauſchutt und Mutterboden können auf dem Bauplatz des Elektricitätswerkes

auf den Pulverweiden neben der Gasanſtalt abgeladen werden

Holly ſchafter aufgeloöſt iſt Mk 30 u Vional Seife 50 u 80 Pf S n n obHalle a den 22 i 1900 F Kuhn Kronenparf Nürnbe Hier Deutsche Fahrrad Industrie
Königliches Amtsgericht Abth 19 Löwen Apotheke am M Markt h
w De aDie Prokura der Kaufleute Hans und Drogerie S

Ernſt Graeb zu Halle a S für die eip

Firma HFür jede zweiſpännige Fuhre Schutt wird eine Vergütung von 20 Pfg gewährt C Grageb K Söhne Drogerie Thalamtſtr O Ballin Friſ
Der Magiſtrat von Holly Nr 541 und 545 des ProkurenRegiſters Leij gerſtr O Fiedler Engel Drogerie

7 MRegenſchirme Cravatten Sport ſofort zu ſind gelöſcht worden gdeburgerſtraßegürtel
zto Voigt Leipzigerſtr 59 I Näheres So hienſtraße 1

Hofenträger verkauft Aue Abbert Luckengaſſe 15

Der Erſte Staatsanwalt
leS blen

Sommerſproſſen
ſtetem Gebrauch von Kuhn s Vional Creme

chmeerſtr

ſtr E Richter Pa eipzigerſtr
Stollberg Friſ a Bahr

Veriarjen Sie gratis u franko meinen
iHustr Hauptxatal üder

FahrräderAeber Nacht
dend weiß daut u Fahrradartikel u Sie9 werd sich dassfeine Miteſſer bei ich b bester Quai t unt

ihr Garant am billigst

Brüderstr 4Fliora Drogerie
Crntral

vergeben Halle a den 26 Juni 1900l gönigliches Amtsgericht Abthlg 19
M noorammſſeen wird angen u g e en

Leipzigeratrasse 22
mmen

Bruckdorferſtr 7 I l
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Winfergarten Stadt Theater Leipzig Consum Verein Osmünde und Umgegend

Mittwoch den 4 Juli er Nenes Theater E G m b HCinmaliges grosses Cxtra Concert
der Original Ungariſchen Bonzo Ioska

Kapelle
Anfang Abends 8 Uhr Entree 40 Pf

Vorverkauf in den Cigarrenhandlungen à 30 Pfg der Herren Steinbrecher
Jasper Markt und Geiſtſtraße Max Stoye Riebeckplatz

ümter gertW ümnhergartoen
Donnerstag den 5 Jnli Abends 8 Uhr

ßrosses Cxtra Kavallerie Concert
ausgeführt von der vollſtändigen Regimeunts Kapelle des

Mſnmiglieh bayr Uanen Regimenis Kaiser Wilhelm II
Ksniq von Preussenin Uniform unter Direktion ſeines Stabstrompeters Herrn Peter Betz
Garniſon Bamberg

Eintritt 50 Pfg an der Kaſſe Jm Vorverkauf 40 Pfg bei Herren
Steinbrecher Jasper Markt und Geiſtſtraße Max Stoye Riebeckplatz und im

Wintergarten bei Herrn Schnlze
NB Sehr gewähltes Programm Glanznummer Erinnerung an die

ruhmreichen Kriegsjahre 1870 71 von Berni
V Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im

T tececceeeeeeeeeeee h
Winfergarten

Freitag den 6 Juli und Sonnabend den 7 Jnli Abends 8 Uhr
bei ungünſtiger Witterung im Saale

Zwei ConCGrte
Eduard Strauss

Kaiſerl u Königl Hofballmuſik Direktor
mit ſeiner vollſtändigen Kapelle aus Wien

Programm an den Anschlagsäulen
illets im Vorverkauf à 1 M in der Hof Muſikalienhandlung

Reinhold Koch Barfüßerſtraße 20 ſowie in den Cigarrenhandlungen
der Herren MInx Stoye Magdeburgerſtraßen Ecke und Steinbrecher
e JInsper Markt Entree an der Abendkaſſe 1,25 Mark

Saalschlossbrauerei
Mittwoch den 4 Juli er

Abonnements Conc erf
ausgeführt vom TFrompeter Corps des Feld Art Rgts Kr 75

Entree 30 Pfg Anfang 4 Uhr F Stad e

Morgen Mittwoch ausnahmsweiſe ſchon Nachmittags 3 Uhr
XS Abonnements Concert

Militäreneasik
der Kapelle des Kgl Magdeburg Füſilier Regts Nr 36 S

Vorverkaufskarten in der Hof Muſikalienhandlung von Reinhold
Koch im Concertlokal und in den u bekannt gegebenen Verkaufsſtellen

Wiegert Kgl Muſikdir

Saale ſtatt

Freybergs Garten
Bei günſtiger Witterung Abends von 8 Uhr an

B COOIT C THöflichſt einladend Otto Gümsech
Der grsſzte Deutſche

ſervirt täglih in Bratwurstglöckle
Beht russ poln Damen Orchester

Concert Anfang 5 Ahr

0s b o BelIevueHeute Dienstag Abends 8 Uhr

T Groſzes Frei Concert
Bei ungünſtigem Wetter findet dasſelbe nicht Katt

Osborg s Bellevueorg s Bellevue
Morgen Mittwoch Nachm von 3 Uhr ab

15 5 Jeden Pnr be r vonr bis AhrLäderjtz Bor Familien Frei Concert
Jeden Freitag Abend Frei Concert

Paris3 eDas für heute Dienstag den 3 Juli angekündigte

wird in Folge des ſchlechten Wetters vorlänſig anfgeſchoben

Handwerker Meister Verein
Sonntag den 8 Jnli

Gr Familien Frei Concert

Fahrrad Perlooſungs Concert

Comeinschafttich Ausfug ach Naumburg u Budelsbaurg

Abfahrt früh 52 Uhr vom Perſonen Bahnhof Siehe Specialprogramm
Jeder Theilnehmer löſt ſich an der Bahn ſelbſt ſeine Fahrkarte und zwar Sonntags

karte Köſen v xFür das Mittagsbrot auf der Rudelsburg à Perſon Mk 25 berechtigen über
haupt nur Karten welche bei den Herren Kleemann Moritzzwinger Schwarz
Spiegelſtraße und Speck Marienſtraße zu entnehmen ſind Koſtenloſe Programm
abnahme und Anmeldung zur Fahrt müſſen bei denſelben Herren erfolgen um unlieb
ſamen Aufenthalt oder Ausſchluß zu vermeiden Schluß der Anmeldungen Freitag

Der Vorstand
Herren O derobe wir ſauber reparirt
S u gereinigt Königſtr 5 H II

Mittag 12 Uhr
e kann abgeholt werden

Kurfürſtenſtr 79 I l

Mittwoch den 4 Juli 4900

Hans Heiling
A 01lI0 Sommer

Theater
Direfktion Fr Wiehle

Ob ſchön ob Regen
Jm Garten oder Saal

Gänzlich neuer Spirlplan

an Circus Pilotti aNeumann Eberieas Duett
Charies Fox Karrifateur LihySandons Soubrette Geſchw Tilly
Tanz Duo Bese Nigger Parodiſt
Dora Eberius Liederſängerin
BKoxende Katzen Francis
Equilibriſt Richard Neumann

Humoriſt

Restaur Fürstenhof
Magdeburgerſtraße 4

Großer Mittagstiſch
zu 75 Pfg u 1 Mk

im Abonnement billiger

ff Lichtenhainer
vom Faß

Früh und Abends
S7Stamm

Ergebenſt C Schoke

Wilhelmsgarten
W Mittwoch W

Frei Concert
Hochachtend R Engert

Schweizerhaus
Mittwoch den 4 Juli

Familien Abend
Die Dicke

Pw Arbeiter Verein
Sonntag den 8 Jnli

d

Sommer Feſt
Programme à 15 Pfg ſind zu haben

bei Kühme Gr Märkerſtr 22 Cuſtos
Kiefer Domplatz Koch Geiſtſtr 21
Nickel Merſeburgerſtr 9

D V
23 rBäctkergeſellenſchaft Halle aS

Donnerstag den 5 Juli
O Monats Versammiung e

im Vereinslokal Stadt Leipzig
Der Vorſtand

Mittwoch

Zchla chtefeſt S
Könhn Dachritzſtr 11

Heute Mittwoch
Schlachtefeſt

bei Oscar Heller Steinweg 32
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
eizner Dachritzſtr 2

Morgen Mittwoch
Schlachtefest G
Frär Brunke

Wuchererſtraße 55
Apotheker Kerger s

Hühneraungen
Specrialität gegen Warzen u Horn
haut empfiehlt M Waltsgott

ſthang ſ b lleGaſthaus 3 Poſthorn Sehr
Empfehle täglich friſche Erdheeren

A Nordmann
oinston Mbeorvaſt

à Pfund 50 Pfg
V bei 2 Pfund 45 Pfg

empfiehlt

MarktplatzCarl Zooc 5 Roth Thurm 12

o hbe ffärztlich empfohlen für Bruſtſchwache
Magenleidende Reconvalescenten 2c em
pfiehlt Heinr Müller Wwe

Schwemimnebrauerei

sehneſ qut Patenthüreau

SACK LEIPZI
e vSolide Familien

erhalten Wäſche Kleiderſtoffe 2c von
einer bewährten Firma unter Verſchwie
genheit auf Abzahlung Offerten unter
1Glück aufs a d Exp d Bl

werden gut aufpolirt nunßbaumMöbel und mahagoni imitirt bei
W Brandt aus Magdeburg Leſſingſtr 33

Rohrſtuhlflechterei
Möbelfnhren werden billig beſorgt

n O Wagner Forſterſtr 39
Saunre Gurken

ſchön im Geſchmack 4 Stück 10 Pfg

Breiteſtr 1 u

Mittwoch den 1I1 Inli Abends 8 Uhr im Filzhnt ſchen Saale zu Gsmündos

Anußerordentliche General Verſammlung
Tages Ordnuug1 Bericht über die Erklärung des früheren Lagerhalters Filzhut

2 Verſchiedenes
Um zahlreiches Erſcheinen der Mitglieder wird erſucht

Der Vorstand Kind
Dampferlinie Halle Kabeninsel

Mittwoch den 4 Inli geſchloſſen
Täglich von Nachmittag 21 Uhr an ſtündlich

W C Schräpler Unterplan
Stefs frische Bravo nrst ärner

ſowie sümmmtliehe Beillagen zum Gemüse

J Miotsch 501 e V Nietsch janLeipzigerſtr 77

Bröffnungs Anzeige
Fernruf 166

Einem geehrten Publikum von Halle und Umgebung ſowie der werthev
Nachbarſchaft die ergebene Mittheilung daß ich die

Londitorei und Café
des Herrn Ph Eder I Ranniſcheſtraße 7 W übernommen habe

Durch meine langfährige Thätigkeit im Jn und Auslande bin ich in der Lage
allen Anforderungen Genüge leiſten zu können und empfehle mich den geehrten

Herrſchaften aufs Beſte Ergebenſt
Fax König Gonditor

10 Stüet eingetauſelhte

Arbeitspferde
ſtehen billig zum Verkauf

Gebr Strehl Rerſeburg
Mein Geſchüft veſinder ſich ſetzt

Gr Märkerſtrafßze ſ7
R KotscherHandlung aller Arten Uhren Schmuckwagren und Muſikwerke
Jnſtallation aller elektriſchen Anlagen

e Reparaturen ſchnell und gut zu mäßzigen Preiſen

Rechtsschutz für Frausen
Unentgeltlicher Rath in Rechtsſachen wird ertheilt jeden Donnerstag

Nachmittag 26 8 Uhr An der Univerſität 6 Part
Haſſescher Frauenverein für Frauenerwerb und Frauenbildung

Abtheilung für Rechtsschutz

z Baustelle in I Sanzour am Köllbergerwege
preisw zu verk Näheres im Verſicherung
burean Uene Promenade 3 Schulzo

neueste Auster grözste Auswahl empfiehlt trotz eingetretener bedeun
tender Preissteigerung noch zu alten bekannt billigen Preisen

Lermann Siseſiof

Sander

Geiſtſtraße 17
Fernruf 1452

u

4 Grosse Klausstrasse PVernruf 2120

Getreibe

67

a u WeddyVor Rau
Leipeigerstr 22

S Pliegenhüte
mit unübertroffenem

Leim beſtrichen
à Stck 5 3

Otto Kramer s
Drogen u Farbenhdlg

ittelwache 9
n

in ganzen Fiſchen n ausgeſchnitten
empfiehlt

Friedr Krahmer
Fluß u Seefiſch Handkung

Fiſcherplan 3

Wohne jetzt
2 Glauchaerstr 1

Apotheke zum Dentschen Kaise

O

Dr Gutsehew 2
Polſter u Tapezierarbeiten

werden in u außer dem Hauſe billig an

ne

G Warnnng eDa mich meine Frau böswillig ver
I laſſen hat warne ich Jedermanu ihr

J etwas auf meinen Namen zu borgen
J da ich für nichts aufkomme

Otto Beudel Morl

7 7 r Tee rJnnge Fran wünſcht ein Kind dreimal
mit zu ſtillen Gr Ulrichſtr 22 p l

So r

e

offerirt
Gust Friedrich Bärgaſſe

gefertigt Lilienſtraße 5 27 ch he in Segelt und LederSchneiderin empfiehlt ſich im Anfert rn zuhe mit Gummi u Lederſ
von Damen u Kinderkleidern großer Auswahl in verſch Preislagen

Kapellenſtr 8 II l offerirt Fr Fricke Dreyhauptſtr

durch die

Nen
gelgen 29 V
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